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Abonnement :
Tägliche Ausgabe :

70 Pieunig monatlich .
Bringerlohn 20 Pg monatlich ,
durch die Poßt bez inel Poſt⸗

zuflgng
.. . 49 pro Quartal

inzel⸗Nummer s Pig
Nur Sonntags⸗Ausgabes

20 Pfeunig monatlich ,
ins Haus od. durch die Poſt 25 Pf .

GBadiſche Volkszeitung. ) der Stadt Mannheim und Amgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

( Nannheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗Adreſſe :
„ Jourual Maunheim “ “ .

In der Poſtliſte eingetragen
unter Nr . 2892 .

Telephon : Direktion und

5 5 8 Druckerei : Nr . 341
E G, 2 . Geleſenſie und verbreitelſte Zeitung in Maunheim und Amgebung. E 6 , 2 .

„ Mebakfan : Nr . 377

te Col „ Zeile . 20 rpedition :Nr.ene ue Schluß der Inſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .
3 Al 15 15
90 „ *

Die Reklaime⸗Zeile . 80 60

885

zu ausserordentlich ermäss . Preisen .

4 . Antiqu . u. Buchhandlung
O A4, ( E . Albrecht ) O 4 , 12 .

aufmännischerVerein
weibl Angestellter ( E. . ) .

MANNEHHIM , EB 1, 9 1I —

Kostenlose Stellenvermittlung
für Prinzipale u . Mitglieder .

SGeschäftsstunden ;11—3 Uhr. 280⁴7⁷

N Portrait -
Photographien ,

Malereien und

Vergrösserungen
8

* 2
auf feinstss Mattpapier empflehlt

. 2 WDn boekannt Künstlerischer Aus-
etlünrung zu müssigen FPreisen.

* Weinig otphotograph ,

Hannbeim N 4 , II .

Anerkennungen für schöne

Aufnahmen

von Sr. Kgl. Hoheit dem Grossherzog

FJagentöchriften

Priedrich von Baden . 27485

MHaarlemer Fnopfen
haben ſchon vielen Kranken geholſenNids

, 16 , 5. Stock .Stels zu haben per Fl 59 Pfa .

Weihnachts-Ausverkauf
vom 14 . —25 . Dezember

einer Parthie 28899

Galanterie - u . Leder - Waaren
mit 25 % Rabatt .

L. Löwenhaupt Söhne Nachfolger,

V. Fahlbusch .
r

Magen⸗ , Darm⸗ , Leber⸗ , Nieren⸗

und Blaſenleiden , Nervenleiden , Neuralgie , Neu⸗

raſthenie , Schlafloſigteit , Augſtgefühl , Iſchias ,

Migräue , Frauenleiden , Herz⸗ und Hautkrank⸗
heiten , Oueckſilbervergiftung , Selbſtbeſteckung,
Maunesſchwäche , Zuckerkrankheit , Fettleibigkeit ,

e und Lähmungen u . f . w. behandelt mittelſ !

lekkroterapie einzige Spezialanſtalt , welche mit allen

modernen Heilfaktoxen ausgeſtattet . Man verlange Proſpekt .
Hoh. Schäfer , Mannheim, P 4,3

Phisikal . Meilanstalt .

Sprech unden von —9 Uhr . — Soun⸗

tags von —1 Uhr . 20090

Den beſten

Schinkenkaufen Sie bei

Adam Gebhard ' s Nachf
N 4 . No . 56 .

Billiges Brennholz .
Ia . Eichen , lang , ungeſpalten . Mk. . — per

Achelt , Buchen , kurz, geſpalten , Mek. . 20 Centner
Tannen , lang , Mk. 5 15, lurzgeſägt , Mk. . 80 frei au ' s

„ Tannen⸗ ienerr kleingemacht , Mk. . 50 Haus
„ Bündelholz , Brikels und Holzkohlen billigſt . 28918

Wilhelm Hahn, Nekurporlandſkkaße15.
deseſſschaflsspieſe 25

5 5

Tdof Pfieifler 8
empfiehlt ;5 28676

Ohristbaumständer
Werkzeughasten Rückenwaagen
Rerbschultzkasſen Laseften
Taubsägehasſen FJoehlittsckune,
Mlektanten . . Jehlikten

Nobeldauge ZJügeleisen
Tascheumesser Jizenbesteche
Ofenvorseizer 4Fehirmständer

u

fdasſchönſte We

A. Bender ' s Apfigu, u. Buchndtg . (F. Abrecht ) 0 4, 17.

ſhnachtsgeſchenk
iſt ein 28835

Photographiſchet Apparat;
Größtes Lager nur neuer Modelle in allen preislagen.

Fachmänniſcher Unterricht koſtenlos .

Max Petzoldt
Größtes ee photogr . Apparate .Celephon 140.

dig aus der beschäktsünertragung der Pirma

Wertheimer⸗Dreyfus
übrig gebliebenen Waaren als :

Wollstoffe , Serge - Covercoat , Tuch , Seide , Glacc , Damast ,
Taffet , Foularas , Garnituren . Stickereien ; Spitzen
Guze , Bünder werden im Parterrelokal M 2 , 1 31 jedem bülne
baren Preiſe weiter ausverkauft .

Der Ausverkauf dauert nur uoch bis Weibnachten U. bietet 1
0 eeeeeee einzukaufe 15

Ne mucherin ahnt noch
Kunden an, in u, außer deni

Hauſe , auch weldenpuppeufleſdch .
ängefertigt. G 4, 15 , 8. St . sogeh

eJ08 .
apezier ,3. Querſtr . 30 .

aller in mein Fach
elnſchlagenden Arbeiten . Tapezier⸗ ,
Dekorations⸗ und Polſterarbeiten.
Streug ſolide Ausführung . Bil⸗

Liaſle Berechnung . 1024⁴

u 2 Loßgtaber
AuhnkranenOperateur

— 4 . 18 18019 I ＋A. 18 .

Uin Waſchen und Dügeln
wird angenommen 10089

Beilſtraße 5, parterre .

Tücht . SchneiderinempfiehleſichL den geehrt , Dameni Anfert . v.
Damen⸗n . Kindergarberobebnauß .
d. Hauſe . Lameyſtr . 16, 4 Tr. 5880

ee, .

( 2. Mittagblatt . )

ſassſſer Werte
erzählender Litteratur ,

Reisebeschreibungen eie. 29706

zu ausserordentlich ermässigten Preisen ,

A. Bender ' s Antiqu , u. Buehh . ( E. Albrecht ) 0 4, 17

55 . 5 Theodor Jüngt 558
Naehe 20781

Beitreibung von Forderungen , Fertigung von Sin⸗

gaben u. deral . , Versteigerungen ( Vorschuss ) .

Schonschretiben [ Deulocſi d . Lalcinisch

ecge , Sechee .2Aee
u. 8. Me. Unterricht zu jeder Tageszeit , auch abends g
Jede VMoche Aufnahme neuer Schüler & Schülerännen, ;

Feinste Referenzen , - Mässige Preise Prospekte as =
Sacell , Neueeal , eee , Ne

gepr . Lehrer d . Stenogr . , Bücherrevisor . Stellenvermittlüng , 27786

Zu Weihnachtsgesehenken
empfehle mein in allen Preislagen reichhaltiges Lager

in - und ausländischer

Parfünerien- And Tolettengegenstände
aller Art .

Feine und hochfeine neue Odcur ' s und Sachets in
sohöner cleganter Packung , Eau de toilettes , ZEimmerpar :
tumes , Eau de Cologne , feine deutscheu . französische

FTollettenseiten .

Reisée - Veressaires und Toilettenkästen
in jederbeliebigen Einriehtung . Haarbürsten , Kleiderbürsten
Frlsirkümme , RürstenGarntturen in I5 enholz , Schild -

Patt , Elfanbein und schöne Imitation .
Sümmtliche Gegenstände für Manfieure , neueste Zerstäuber ,
Brennlampen u. Eisen , Tolletten - u. Rasirspiegel ,

Stheilige Spiegel , 28486

Rasir - Apparate und RBasir - Utensilien
Flacon ' s , Puderdosen , Seifendosen ete ,

Celluloid - Toilettengegenstände aller Art .
Molerne Aufsteckkämme u. Nadeln .

Ezmmil Schröder ,
E 3 , 15 Telephon 2012 . 3 , 13

Special -Geschäft
IMoritz Brumlik

F I , MANNHEIN F 1 , 9

D Marktstrasse
kaufen Sie

rEPrICHE ,
Nportiéren , Gardinen , Läuferstoffe ,

Möbelstoffe , Plüsche , Felle,
Linoleum , Wachstucheie .

enorm billig .

20154

Weinhandlung Hall Schumm
Ditall⸗Verkauf: L 6 , 23 . — Kellere : N4 , 19/20 .

Zu den bevorſtehenden Feiertagen empfehle :

prima Weiss - und

Roth - Weine
in allen Preislagen .

Weisswein , per Flaſche von 40 Pi
Rothwein , per Flaſche von 60 28774

Anker⸗Steinbaukaſten, Brückenkaßen
in allen Größen . 28704

A. Bender ' s Antiqu u. Buchh . ( E Albreeht 0 % 7 .



J . Seſte⸗

Ltterrich
P ˙A

Dr. Weber - bis rens

91 , Spracheinstitut 0 l ,
lehrt gründl. in Wortu . Schrikt
nach Dr. Wobers Methode
durch wissensch . geb . Lehrer

der betr . Nation 462
Engl . , Französ. , Ital . , Spau . ,
Deutsck , Russisch , Litteratur .

Vorber . f. verschied . Examen .
Eramens - Erfolge .

Franzos . Spanfsoh , Ital .
enz.

Klassen - u inzelunterricht
Tages - u. Abendkurse .

Probelekt . Prospeet gratis .
Elatrittj ders-it . hesto Reſfer-ugen.

8
—

Englisch .
Unterricht in

aH. Fäch ertheilt w. Mackap ,
(Engt . ), 8 J . 2, Breiteſtr . 10189

Seündl . Bionunterricht
wird erfheilt . 588 7b

Nie R 2 44 , 1 Trl rechts.
Nach mehrjüähriger Thztig -

Keit in der Berllis Sehool
un Nürnberg , Frankfurt und

Eng

Darmstadt als Lehrer der

lalienischen Sprache
erthelle ich hier wieder

Privat - Unterricht .
Feinste hiesige Roferenzen .

Rleeur o Pio, E 218.

sisoh

Institut

Büchler
Handelslehranſtalt

Mannbeim , D 6, 4 .

Inhaber : Fr . von Blosdau .

Mitglieb dez Verbandes
deutſcher Handelsſchullehrer u.
kaufm . gebilb . Bücherreviſoren .

Einzelunterticht und Viertel
jahrskurſe 24989

Foppalte amerik . Buohhalzung
Rechnen, Correſpond . , Schön⸗
und Schnellſchreiben , Steno⸗
graphie , Maſchinenſchreiven

oderne Sprachen
Zeugniſſe . Stellennachweis .

Gintritt täglich .

Proſpekte und Reſerengzen .

Russisch .
Unterricht in Grammatik ,

kaufm . Rorreſpondenz ꝛc. ,
ertueilt ein Ruſſe . 9068

Näheres J 2 , 5 , 1 Treppe .

English Lessons .
Speclalty : 9917

Sommerelsl Correspondenos .
R. M. EIIwood , E 1, 8.

denngton-
Schreſhaschinen -

drandliohe Ausbildung.

0 rkaufen. 4 3. 3. 10259

unm erſtklaſſige
Sehule . 8886

pianino 8 Fabrikate ſowie
] wenig gebrauchté bill . zu verk.

% Fofmann Wwe . , Kaufh .8

jeder Art : ?
und Bei

Bi latz⸗
eintbuch) Asſchlüffe i1

nümmt unter Diskretiou und
ertheilt darin Nathſchlüge ſowie
Unterricht . 25695

A.
A— mitelft. 553.

debecgenhel
iſt tüchtigen : Spengler u .
Inſtallateur zur ſachmän⸗
niſchen Leitung eines ſehr ren⸗
tablen Geſchäftes bei event
Gewinnbetheiligung geboten
Solche , die kleines Capital
einlegen , werden bevorzugt ,

Cautlonsſtellung
ngt . Offerten unter Nr .
3an die Expedition

attes erbeten

Ein ſchwarz . Dackel entlauſen .
215 R 4, 24 , 8. St , Hth .

Ein Neersuntes oder im Ban
begriffenes , gut rentirendes Han 3,

Stadt , zu kaufen geſ. Off .
Anzahl . u. Nr . 5604b a d. Exp .
Ein gebrauchter , 281585 1haltener

Elek ! 7a⸗Molor,
—10 HP . kräftig , zu 7

ſen geſucht . Näheres in der
Erpedition dieſes Blattes .

Zukaufen geſucht
ein altes Haus zum Abbruch
in den 21 uadraten 02 —7
oder F
SGefl . ſchrolliche Offerten mit
Angabe des Kaufpreiſes , Grund⸗
ſtücksgröße mit Breiten⸗ u. Tefen⸗
maße , ſowie der Lage unter
Nr. 5516b an die Exped . ds. Bl.
Agenten verbeten .

———————— — —ꝓ —jçꝙ % —1Hö —
Getr . Herren⸗ u. Frauenkl . , Schuhe
u. Stiefel ze, gebr Möbel u. Betten
kauft M. Bickel , G 4, 1. 5472b

Alles Gold und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen .

Jacob Kling , Goldarbeiter ,
3 98741 .

ie Autzuggeſucht
Stadt Cöln , R 6, 1 10567

Kleſtes Haus, A7 0für 22,000 M.
zu verkauſen . Offerten unter
Nr 5544b an die Exped . ds. Bl.

ichene Holzwand , geſchnitzt ,
für Bureau ſehr geeigne . , zu

AKostenl . Steht 135
Jedorteit Stellen offen, da
de gemiagten überall . *

AlogonskI & 00. ,
N Mannbeim ,

Herrath vermittelt
1

5115
Burean Rrämer , eiheBüderur . 6. Aust , nea 80 Pig.

Reiche Heirathen
verimittelt eine Frau unt ſtreng⸗
ſter Verſchwiegenheit . Off . unt .
XB . södosb an die Expd . d. Bl.

Aufmnehmen
geſucht .

40,000 Saf .
J. Hypotheke

auf ein A we en mit gericht⸗
licher Taxe von 65,000 Mk .

Vermitiler zwecklos .

Offert , mit 10 Pfg . ⸗Marke
unter Nr . 10651 Weinheim
befördert die Exped . dſs . Bl .

Auf gult 2. Hppolhele
ſofort oder ſpäter Mr. 15000 ge⸗
ſucht . Offerten unter R. A. an
Nudelf Moſſe ,Hier . 26678

18 — 20,000 Mir. , 1. Hypothet ,
auf ein gut reutttendes Haus ,
Mitte der Stadt , geſucht . Ofſert⸗
unt . Nr. 5603b a d. Exp. d. Bl.

Wer leiht einem lücht . , ſoliden
Geſchäftsmaun . eigenen Haus

Ziache Sicherheit 60f0 Wr.
½ Jahr . Offerten unter

No 5635630b an die Erbed . ds. Bt.

7 * 5
Tausch .

Tauſche mein wenig be⸗
Iaſteics Wut geg . Zius⸗

Auſer u. zahle event . noch
Baar zu. Offerten unter

„ O. 691 an Haajen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. ,

4 Seaede . W erbeten .

E10 e
bvon 40 Mk.

ielegenteitskauf ! Verdeun
Püſchgarnitur , Büffet , Splegel ;
ſchrank Waſchkommode in. Spie⸗
gelaufſ . , Pianinou verſch . Möbel
bill . z. verk. Sohn , G 2, 19. 0b

Möbel - Lagser . 245

Zimmer⸗ Küchen⸗ u. Ladenein⸗
kicht. , Bücher⸗ u. Spiegelſchräuke
Vertikov, Betten v. M. 42, 60,
100, 150 Pluſchdivan M. 68 u.
v. Andere zu bek. bill . Preiſen in

meinem neuen Hauſe J 2, 2.

2 Damhpfkeſe
je 81 am, Heizfläche und je 18⸗
qm Ronfläche , mit Aaen
lichem Rauchfang, mit Feuer⸗
thüren und Roſtlager , ohne feine
Arimaturen billigſt zu verkaufen .

Offerten unter d . W. Nr 21687
an die Erpedition ds. Blattes .

Siederöhren
ſchwere Ket en , geyr .Seſen gibt zu billig . Preiſen ab.

Karl Kleve , 3. Querſtraße 20,
Telephon 2597. 1055

Koll⸗B.Letinde 1. Jsland⸗
Mogs zu Weihnachtsgrippen

offerirt die 10679
Samenhandlung

F . Liefthold , F 2 , DBa.
Nener Taſckendſban zu ver⸗
kaufen . I 8 , 12 . part . 28ab

Zn verkaufen:
brauner Diplomatentiſch .

braune Bureaubank
gelber Steſpult , 1Gas⸗Bade⸗
oſen . Näheres 10660

Friedrichsring 438, 2. St .
Nur folide neue

Möbel u . Betten
äußerſt billig zu verkaufen .
5148b Auga ten raße 9.

Möbel u. Beiten Zimmer⸗
u. Kücheneturimtungen ſeden
Styls . Theilzahlungen . 10198
Heinr . Schwalbah , J3,12 .

Neuer und gebrauchter
Kranken - Fahrstuhi

zu verkauſen . 10514
L I4 , IS , part .

Geſpielte Violine
mit Koſten u. Bogen , in beſtem
Zuſtand , um den illigen Preis

u verkaufen . 43
Näh . A A, 4 , 1 Tr . lnks

HolzkohlenPbrc ffee unter & A. Nr.
78 an die Exped . dſs . Blits . J . Oiterſtetter R 7,12. Tel . 2547

eeeeee

Hlein Seillene Sasße

Meider 0 HZlousen
Schars uud farbig

en Austa , eimbfteltli

Hoss Nuelf.
Luſ . HF. F. Stette -

Nühmaſchinen
e Fäbrikat , werden mit

Jahre Garantie , ſehr dilligverk NA , 23 . 10⁰5

Pferde⸗Dung
hat abzugeben . 10696

Näheres J 1, 4 .
Ein Dackel , 11 Monat alt

( Rude ) , raſſenrein , in uur gute
Häude preisw . abzugeben . 12

„ Jacobi Nachf . ,
Hundeſcheerer , P 10.

eee U. legniſces Per⸗
ſonal jeber Art und Brauche , Ber⸗

walter , fkuſſierer , Meiſter ꝛc. ꝛc. be⸗
nutzen mit Erfolg die größte Stellen⸗
vermittlung Deutſchlanbs . Berb
Reſorm , Mannheim , Holzſtr . 3. 10025

F 3 , I , Laden
mit hellem Magazin u.
Keller , in d. seith . ein Kaffee -
ete . engros u. detail - Geschüft
mit best . Erfolg betr . wurde , per
sofort z. 1. Näh . 2. St . 6468

P 3 3 ſchöner großer Jaden
9 mit auſtoßendem Ain⸗mer per 1. April zu vermiethen .

Zn erfragen 2. Stock . 10677

Lden mit kl. Wohn⸗
10566R 6. ung zu v.

Laden
mit Wohn . , ſehr geeignetf Con⸗
ditorei od. Eigarkengeſchäft ſof,
od. ſpät . zu v. Näh . J . Fiſch er .
Rheinauſtr . 9, 2. St . 10576

Sigorrepladen
ſen Fenm

14 10 Verm.
5494b

Eine bedeutende Fabrik in
der Nähe Mannheims ſucht
zum ſofortigen Eintritt einen

französtschen

borrespondenten .
Offerten unter 10627 an

d. Exped . d. Blattes . 10627

eſucht
ein ſtadtkundiger Mann , als

Bureau⸗Gehilfeu. Ausläufer
ſowie zum Veikauf einiger neuer
patentirter Gebrauchsartikel .

Reflectant , muß gute Zeugniſſe
porzeigen und etwas Cauzion

ſtellen können .
Selbſtgeſchriebene Offert . unt

Nr . 10689 beſorgt die Erpedition
dieſeß Blatteß .

uin fünger Spedireur mit
ſchöner Handſarift und an

raſches Arbeiten gewöhnt , zum
ſofgltigen Eintritt geſucht .

Off . mit Angabe des Gehaltes
u. L. M. 21687 a. d. Exp . d. Bl .

tunges anſtänd . Mäßdchen nut
gut . Zeugn . zu 2 Leuſen bis

Jauuar geſ. D 5, 4. 3. St . 558b
Ein williges , braves

Mädchen
per 1. Jauuar für kleine Familie
geſucht. 10395

Näh . Luiſenring 2, 4. Stock .

Web ſe en Kindermädchen
geſucht . 4 , 2, 8. St . 5573b

Nu
Dienſtmädchen für

Hausarbeit per ſoſort oder 1.
Jaſſuar in kleinen Haushalt ge⸗
ucht . RKramer ,

880 Noſengatteun . 19, 8. St .

Stellesusbhende
jeden Berufes benützen mit Er⸗
ſolg die Allgemeine Va⸗
kanzen⸗Liſte . 3 , 2 . 28112

Fen
in beſſe en Verhältmiſſen

ſtehender Maunn ſucht eine
Vertrauensſtelle als Kaſſirer .
Verwalter od. ähnl . Poſten . Off .
Unt. Nr . 5480b a. d Exp . d. . .

Junger Maun derh ſuchtStele
als Cafſirer od.

ſonſt . Bertrauenspoſten . Caution
kann geſtellt werden Off . unt .
S. Nr . 5561b a. d Erp . ds . Bl .

Fränlein , mit gnier Haud⸗
ſchrift im Maſchinenſchreiben be⸗
wandert , ſucht baldign Stellung .

Gefl . Off. u Nr . 5579b a. d.Exped .
Privat⸗Kranfenwärterin
mmmt Stelle an . Näh . Klein⸗
keldſtraße 27, 4. Stock . 55848b

Mieihgeſuche
1

0 kinderl . ruhig . Ehepaar
wünſcht 1 unng in auſt .

Sauſe Zim u. Kücheauf 1. Febr .
od i . März . Off . in. Preigang
unt . Nr. 5848b d. d. Erp d. Bi

—7 Zinmer⸗Wohuung
in beſſerer Lage per April k. JIs.
zu micthen geſucht . Offert. mit
Preisangabe Ut . Nr. 10594 an
die Expedition dſs . Blis .

Von 2 Daſſen Wohnung . 5 O04.
mmier u. Zubehör, per 1. April
ſucht . Offert . mit Preis unt .

Nr . 106 70 au die Exped . ds. Bl .

Möbl . Zimmer
mit aufmerkſ . Bedien per 1. Jan .
ev, f. 2 Herren mit od. ohne Pen⸗
ſion N Off . mit Preisang .
Unt. MNo. 52790 4. d Erped . erb.

2 — — —19 0 mbl .

5 d 864018.U Sugb,

Nenban, Sirhieſt 150
ein Metzgerladen , auch zu jedem
andern Geſchäft geeignet , ſowie
und 2 Zimmer⸗Wohnung
und Werkſtätte ſofort billig zu
vermiethen . Näheres Seitenban ,
2. Stock . 10261

Burcanxz .

Cenaptoir⸗im Hanſa⸗ Haus

1 . 7 ſind , ſofort bezieh⸗
bär , noch einige Zimmer

7 zu Comptoirsprelswerch
zu vermiethen . 9821

Börsenplatz E 4, 17Bureau , beſt . aus 3
Näh . Academteſtr .8 22680

U 3 17 nacſt der Necka ;
5 brücke , Bureau mit

anſloßenden Schlafz . u. Keller ,
möbl . oder unmöblirt zu verm .

Näheres parterte . 10578

In der oulich u Stadt⸗
erweiterung iſt ein

Magazin
mit 1000 qm Bodenfläche
per ſofort zu vermiethen .
Näb . Göcheſtr . 12, I. sieh

Grosses Magazin ,
vornehmlich f . Fabak⸗
lagerung geeignet , per1 Aarz Mer früner
Iu wermiethen . 10459

NMäh daselbst Rhein -
Strasse , 2, 10 , 2 . St .
Macazin mi Burean zu

dermiehen, Näheres Böckſtraße
Nr . 3 ( H 9, ) . 5618b

Gärtnerei
an der Feudenheimer Fähre
ca . 7700 qm in ſehr günſtiger
Lage , mit 4 Gewächshäuſern
und allem Zubehör , Halte⸗
ſtelle der Nebenbahn , zu ver⸗
miethen 10561

Näheres G .
Mannheim , M , 2

Iu bermielheft
B 4 15 2b B

2 6 .
Belletage mit Balkon

beſtehend aus 9 ſchönen geräu⸗

1800 Zimmern , Badezimmer
und Mädchenzimmer nebſt Zubeb .
per ſofort zu vermiethen . 6070

Näheres 5 , 13 varterre .

B 75 3
2 Trep . , eine ſchone

Wohnung mits Zim .
file 0 Woöhnun8

mit
Zimwern , Balkon auf Straße

Garten , Küche und Zubeh .
per ſofort oder ſpäter zu verm .

äheres B 7, 4, Bureaux im
10507

8. St . abg . Zimmer
u. Küche geg d. Str .

Näh . 2. Stkock. 54000
3. St . , 5 Ztut . , Küche
uU. Zubeb. auf 1. April

9875

02 ,6
zu verm .

( 7 ,
1903 zu vernmethen .

Parterre als Bureau oder

ernnethen .
Näh . D 7. 20, Laden . 10367

Wohuung zu veri . 22
0 7 19

Art . ⸗Wohnung zu
5 v

Maretplats .

E 3.1 5
an den bceStock , ſchöne ge⸗

räumige 5 Aimmerweehegung
utit allem Zubehör per J. April
1908 zu ve rmiethen . 5256b

Näheres B 7, 9, patterre .
0 5 ( Hinterhaus ) ,F 3, 13a eepben hen

Zimmer mit Küche u Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu verm .
Näh. inin deder Wirthfchaft . 19663

F J . 13a I1 Treppe ſoch ,
2 Zim. , 1 Küche

mit 85tbehör per 1. Januar oder
ſpäter zu vermiethen . 10662

Näheres in der Wirthſchaft .

E4 . 2 gad duwern 2825
67. 20 70 2

1 ne u hergerſcht ,
Wohnungen ,

Zimmer u. Küche an ruh Lente ,
eben daſelbſt 1Zim u. Küche z. v.

Näheres 2. Stock . 8801

0 7 35 Gaupenwohnung zu
9 * vermieihen . 5364b

H 7 ,
4. Stock , 2 Zimmer ,
Küche , Keller ꝛc. an

ruhige Leute zu verm . 8197

. 7 7 2 große Zim . u. Küche
9 (ſofort oder ſpäter 55verm . Neh. 2. Stock . 9203

U 7 10 Treppe liuch,
5 8 Zim, , 1 Küche

und Zubebör per ſof. od. ſpäter
zu vermiethen . 10663

Näheres in der Wirthſchaft .

I 8 35 ( Beilſtraße 10) ,
9 * 4 Zimmer , Küche .

Bad⸗ und Magdzimmer
April zu vermiethen . ( 688

19 . 3 55
4J 2 4

ein Zimmer u ſtüche
„ A an eineeinzelneperſon

zu vermiethen . 10619

K 1. 1
2. Stock,7 Fimmer
nebſt Zubehör per

1 April od. ſpäter zu v. 20846
Näh . O 7, 15, Bureau im Hot .

K 1. 12
3. St . , 7 Zimmer,
Küche nebſt Jiwper ſofort zu verm .

Näh . O 7, 15, Bureau , im 90l.
K 3, 2 St . , 5Zim , Küchen

Zub . p. 1. Aprilz . v. s481.

K 4 , 25 ,
eine Stiege boch, großes ſchönes
Zimmer per 1. Dez. zu vm. 4803b

L. 22 3 ue er 2. 18 :

E4 . 9
4. St. , ſchönes Eckzim .
unmöbl. * vm. rerb

feiner 2. Stock , 8 en und
fämmtlichem Jube ör p. 1. April
an ruhige Familie zu vermiethen

Näberes parterre . 10856

L14 , 12
zu vermiethen . 18706

L 15, 12 e , Siak,
5 Zimmer m. Zubeh p. 1. März
zu verm . Näh . 2. Stock. 10484

I 1 , 1 ,
3. Stock , elegante Wohnung ,

Badezimmer u. 2 6
ubebör ſofort oder per Früb⸗

16250jahr zu vermiethen .

M2 ,15
2. St . eleg.
Wohnung ,

6 Zimmer, Badezim nier ,
Küche , Speiſe⸗ und Beſen⸗
kammer, ſammt Zubehör ,
auf den 1. April 1908 zu
vermiethen . 10571

Näheres M 2, 18a , 4. Stz

ſoſort zu verm . 1185
Näh . O 7, 15 . Bureau Hof .

3 , 17 2. St . , gr. Zim. ,Küche ,
Zubehör ſof. zu verm . össib

0 7 1
3. Stock , 5 Zimmer

5 mit 300 ör zu
vermiethen . Aabers 0 7,
Burtau im Hof . 5849

0 7 , 10 ,
2. Stock , 5 Zimmer nebſt Zu⸗
behör zu vermiethen . 8428

Näh . 7, 15 , Burean Pof .
3. St . , 5 Zimmer,P2 , 809 Küche , 80 2t.

per 1. Aplil n. 5 zu verm .
Näh . P 7, 14, 8. St . 54¹15b

P 3 4
der Haupt⸗

7 p ſt , 8. Stock , ſchöne
6 Zimmer mit allem

Zubehör bisAprel zu vermlethen .
Näheres 8. Stock . 10601

S , 18
zwel Zimmer u Küche und ein
Zimmer und Küche , alles auf
die Straße gebend , z. v. 85275

5205 0 5
„Leute z. 5.

Nah.
daſ. 1

11110
ſpäter zu vernutethen . 1987110

f 6 1 5. 1 , 2 Zimmer u.
2 Küche zu v. 10585

R 6 . 6 . J. 80f,
2 Zim . u. Küche nebſt Zuve⸗
hör zu vermiethen . 9441

Stock , 3 Zim .R
7
65 40 m. Küche ſof. zu v.

Näb . Wirtbſchaft daſ . 10373
2 Zimmer , Küche und

Zuebör, ſof81 . 21
zu verm . Mah. 22. S
* 50 55 Woßh⸗
8 6. 29 nun 95 6 Zimu ner,
Bad , Manſ . u. ſammtl . Zubeh .
per ſofort oder 1. April zu verm .

Näheres parterre . 10542

9 4. St. , 1 leeres Zim .84. 22
ſof. verm . 5416b

7 5 „ſch . Wohng .12 22 3 u. Kliche
zu verm . 2. Stock . 5601b

＋ 3 große Zim.
9 8 Jan .uU. Hüche per 1.

St .zu v. Näh. 3. 5358b

1 . G Breitefr .
3. Stock , veſtehend aus 4
großen ſchönen Zimmern ,
Küche u. Zuvehör ſofort od .
ſpäter zu vermiethen . 10579

71. 23
hoch.

! . St . Vorderhaus ,
ſchöne Wohnung, 2

oder 3 29. 55 Kuüche ze. an
ordentliche Leute zu verm . 0480

U 4, 14 , Niagftaße ,

Tranmdee 10. 95

Ausſ . , nächſt L
ohne gut . Peuſtion z. v.

35 15 ſchön !
35

18bl. 8
O vm. N. i. Lad.

7 „ 12
3. St . , ein nett öbl Zimmer
in beſſerm Hauſe preiswerth au
anſtändigen jung . Mann per 1.

7
zu vermiethen . 10487

Iigser a. Stadtp . möl.
6 0 153 . ſof od. ſu. 3. v. ch

B 4 1 Tr. , nbol . Parxt. ⸗
Zimmer zu v. 0

7 5 Tr. , ein gut möbl66 , la geräümiges Zimmer
1

Wohuung von 4 Zimmern mit
Zubeh . per 1. April Iu vm. 10411

1U 553
1 Zim . u. Küche zu

D vermiethen . 55530

4 Juß⸗ Küche

223 Bub. ſof. 5ſpät . ;
Näh . 2. St . 1520

eruſſf, LI5 , 7u. 8
ſchöner 3. Stock mit 7 großen

Zubehör
Badezimmer u. allem

ubehör ſoſort zu vermiethen .
Näheres parterre . 8036

, 2) 7. Slock
Beilſtraße 3 hübſche 4 Zim. “
Wohnung mit Zubehör und
Wohnung im Hinterhaus , part . ,
per ſofort zu vermieth . 10645
Näheres daſelbſt part rre .

Bulrgſtraße 10, Neuban ,
parterre , 3 Zim . u. Küche eim 2.
4. u. 5. Stock , je 2 Zimmer u.
Küche zu permnielhen. 10410

Neubau, Charlottenſtraße6
( dem Sulſenpatk gegenüber ) .
2elegaute Z1 mmer wohnungen

( parterre u. 4. Stock ) mit reichem I

Zubehör ; 5. Stock, 2 Zimmer⸗
Wohnung und Souterrain
( 3 Zimmer ) per 1. April 1903
event . früher zu verm . 9889

Näh . J . Bayer , P 1, Za. IV.

icheisheimerſtr . 19, 5. Std ,
2 Zimmer und Kilche ſo ört

oder ſpäter zu vermieih . 55 750

Eichelsheimeruraße 31 , 2
und 4 Zimmer⸗Wohnung und
Zubehör ſofort zu verm . 52500

Elfs behsfrasse 5
4 Stock , 7 Zimmer , modern
eingerichtet oder 5 Zimmer ,
Balkon , Bad , eleekr . Be⸗

leuchtung preiswürdig abzu⸗
geben . 9949

Gontardplatz 8, Nindenhof ,
ſof, Wohnung , 2 Manſardenzim
u. Küche bill . zu verm . Eckhaus
mit ſchöner Ausſicht . 10622

Goethestr .
3. Stock , ſchöne 5
Wohnung , Küche , Bad u.
allem Zubehör per 92zu vermiethen . 7430

18

Näh . Friedrichsring 36 ,
parterre .

5 4 im . , Küche,Laeyſtraße 16 Wed, Wanſ
per 1. April zu vermiethen .
5633b Näheres Parterre links .

— 6
3 . Querſtraße 20
ſiud 4 Zimmer , Badezim . , Küche,
Speiſenk . , Manſarde zc. billig

33
Näh. Mitielſtr . 5 —0

aubureau . 541

6. Querſtr .7, 2 Zimmer u.
1 Zimmer u, Küͤche z. v. 5376b

Siceſtaße 9, Neubau,
Stock , eleg . 6 Zim. „Wohnung

u. elektriſchem
Licht perFrühjahr zu vermiethen .

Näheres N 7, 8. St .
Ebendaſelbſt ſchöne 4 Zimmer⸗

Wohnung m. Zub . z. verm . 10475

Schöne Wohuusen

15
und Küche im 2. Stock .8

2
8

im. u. Küche im 4. St . und

Nah. &f Küche 8 4. St .
ugan chwetzing . ⸗

Straße 205 2. Siock
19

105868

n
inſtem Neubau O 3 ,
iſt eine aus 9 Sinmernu.
großer Diele beſtehende , hoch⸗
elegantausgeuattete Wohn⸗
ung per Avril 1908 z. v. 28059

M. Reutllager & G0. , N 2,8

CCCCCCCcc

7 große helle
freundl . Zimmer
nebſt Badezimmer und Zubehör
in feinem Hauſe , ruhige Laue ,
nächſt dem Nniſenring ſehr preis⸗
würdig auf 1. April k. J8 . z. v.

Näheres bei Levy & Sohn ,
Hanſahaus .

122Neubau moderne größe
nung , 5

übe
Speiſez . , ev. 15 8 weitere
mit ſjämmtl . Zubeh . in d.
D
Dff un N. Per 1. Aprll ut.

unt . Nr . 10676 a. 5b. Erped.

zu vermiethen . 02⁴³

B 6 , 30/31 , ſchön möbl ,
Zimmer mit Penſion für 1

oder 2 Fräulein zu v. 55870

16 ſchön mbl . Zimmer
0 25 21 10 verin 55700

0 4 1
( Theaterplauh , 1 Tk.

A 1 hoch, ein großes fein
möblirtes Zimmer per ſofort
du vermiethen. 10690

2 Tre, hübſch mbl . Zim.I 3. 4b8 1. Jauuar an ein
Fräulein zu vermiethen . 5880 )

U 7 21
3. Slöck , ein fein

7 möblmtes Zimmer
auf 1. Januar zu verm . 5626b

5 , 1 u . 2 , 4. Siock , gut
möbl . groß . Zim . mit

für 2 Herren zu Verm. 5640

„elnf . möhl ,6 7, 203 53855 3. vm. 10160
2

2295 . , ein einf , möbl⸗
9522 Zimmer z. v. 54240

2 Tieppen , ein
J8 Holzſtr. 3 at mnöstle .
Zimmer event . mit Penſion
ſoſort zu vermiethen . 562

1 2 1
parteire , ein ſchön

14125 möbl . Zimmer per
ſofort od. ſpäter zu verm . 52580

14 , 2, Nähe d. Jahng , 2 Tr.
och , e. gut mbl . Zim . z. . 580

M 4 6 Jauz„ großes fein m
„O Zimmer zu v. 535

Tr . , ſch. möbf.
M5 92 103 Zim . J. verm . u

8. St . , mbl . ., N. d.N3 , 16 Hof geb., b. z. Nesb
N4 1

3 Tr . iks. , ein ſchön
1 möbl . Zimmer m. ſeß,

Eing . an beſſ Herrn z. v. 528

5 1 möbl . Ziu. zu U.
N 4, 23 Näh . 5 5486b

N
2

6¹ gut möbl . Iim . m.
6,6 2 Penſ . zu v. b4085
7 Tlepp , ſchön mdl.0 3* 4a Zimmer mit od

ohne Peuſton zu verm . 8882

64 121TAr e. ddl . Iin
5 ſof. zu verm . 55640

0 5. 1 Zhübſchmöbl Zim zuf ,
od. geth . , .1 08. 2 H. od.

beſſ . Damen m. o. oh Penſ. 25. 840

R , 10 , 2 Tr. , einf , inbl . Zich .
mit od. ohne Penf . z. v. 54250

R 3. 14 Wn Its . , fein

8
Zimmer man

ingang biilig zu vermiet
Wunſch mit Henſton. 5

8 2
ein möbl . Zimmer ant

„& beſſeren Herrn J0l6v.
Näh. Ä5 2. Stock .

St. , möbl . 37
8 4. 22 f.ſofort zu v. 2211
8 5 5a

2 Tr. , möbl .
9 mit Penſ. z. v. duued

86 , I015 St . . ſch. mbl .
kon⸗Zim. p. 1. Jan

ſpät. dei ruh . Leufen bill . z. v.

I , IIa , ö. St,e mbl . Zim ,
m. Koſt a beſſ . Arb. 3. v. 54

43 Tr . gut möbl⸗ Iim
76 , 4 mit n . 3. v. 8851

1U 3. —7 nächſt der Neckas⸗
9 brücke , gut mö

Zim . zu verm . Näh . part . 21755 , 1I , 1 Tr. , ein nibl .
5 2 Hrn. od. Frln. 3. v.

U . 16 e
2 Fr. gut mbl A1 möbli

Augattenftr. 93 3

Farge an
beſſ . Herrn od. Fräul . z. v. 55899

Akademieſtr . 13, paärt. ,
möbl . Zim . zu vermiethen . 54780

Nalferring 40 , 2 fein m
Balkz . , Wohn⸗ u. Schlafz J v

Katſerring 40, 1 ſchon in
Zimmer zu vermiethen . 8

Nmenraße 18 parierre , ſch
möbl. Zimmer zu verm d42

ſein möblirt .
Aaehſtuße J5

Secregeg
zimmer ſof. od. ſpäter 3 9. 5

1 Treppe !
Lallehſtr . 17 ſchön aee
Zimmer event . mit Koſt an
ein Fräulein zu verm .

Zulſenving 25 , ſchön mabl

Zim . bis 1. Januar zu verm .

Näheres pärterre . 55575

r J 5. Stoc. ſchün mi.Mollſt. J Fim inin ruh . E
Lage billig zu verm ,

Fen Dis zwei gut möbl . 1
beſſ . Fräul . od. 17 zu *Näheres L 12, 4, 2 Tr . 58b

2 möblirte Funtt
( Wohn⸗ und Schlafzimmer) mit
oder ohne Penſion ſolort zu,verm .
Näheres O 2, 12. 502

art . , ſchön15
0 7. 70 ſepar.
Eingang ſof zu verm . 55255

Aoſt und Logis
5 255 Stock , en Fräulein

4 findet bei einer Wie
Koſt und Logis . 5808b

94 . 12
1 Treppe Koſt und

oder Damen .
Logis f. iſt . 1 1

eſſere Herren erbalten gut5 tag⸗ u Abendtiſch in beſſ .15
Akademieſtr . 18 , part⸗

—
*
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0 Ar. Dienſtag 16 . Dezember 1902 . u2 . Jahrgang .
8

eeſcſen

TWergl. J J der Speneneſeer ſe Mereheſre paß Ainf⸗
ang

Feee ee eeeeeeeee üe0 B E 1 5 „ eeee e
be polig das Auf⸗ und Abladen, wobei die Kutſcher behilflich ſein miſſen ,

10
E Ann ma ung . und § 38 der Vorſchrift . ) 5

ſoweit es die Aufſicht üher das Fuhrtverk geſtattet , darf eine Gebühr
ſer Die Droſchkenordnung für die Von den Droſchkeukutſchern . nicht beanſprucht werden .
8 * Stadt Mannheim betr . 8. 14 .
N.

No . 183798 II . Nach Zuſtimmung des Stadtraths und Voll⸗ Kein Kutſcher darf die Führung einer Droſchle eher übernehmen, , Mehr als 4 Perſonen , wobei Kinder unter 10 Jahren einer er⸗
10 ziehbarkeitserklärung durch Großh . Herrn Landescommiſſär ergeht als bis ihm ein auf das Kalenderjahr lautender Fahrſchein er⸗ wachſenen Perſon gleichgerechnet werden , iſt der Kutſcher nicht ver⸗
5 unter Aufbebung der Droſchkenordnung vom 27 . Oktober 1891 in] theilt worden iſt , welchen er im Dienſt ſtets bei ſich zu führen hat . pflichtet, in den Wagen aufzunehmen . Hat er dies dennoch gethan ,
10 Gemäßheit des § 37 und 76 der Gewerbeordnung , g 114 der badiſchen ( Vergl . § 8 der Vorſchrift . ) ſo iſt er doch nicht berechtigt , mehr als das tavmäßige Fahrgeld für
. Vollzugsberordnung hierzu und § 184a Polizeiſtrafgeſetzbuches fol⸗ Die vorläufige Genehmigung kann ertheilt werden , ſofern 4 Perſonen 8¹¹ fordern . 51 gende anzunehmen iſt , daß der definitiben Erkhellung des Fahrſcheins keine

i 5 fünf Perſonen aufzunehmen , iſt dem Droſchkenkutſcher
t 35 Bedenken entgegenſtehen .

5—5 2 ortspolizeiliche Vo rſchrift , Die zugelaſſenen Droſchkenbeſitzer dürfen jederzeit ohne beſon . Auf Omnibuſſe, Stellwagen und ähnliche Fahrzeuge findet bieſe
1 die ſofort in Kraft tritt . deren Fahrſchein die Führung ihrer zugelaſſenen Droſchken ſelbſt Beſtimmung keine Anwendung .
05 Mannheim , den 4. Dezember 1902. 1 5 „ 5 55 VBon dem Dienſt auf den Halteplätzen .
15 Groß h. Sezirksamt der Fahrſchein wird nur ſolchen Perſonen ertheilt , welche ge⸗ 8 8 15 .
er Poligeidirektion. ſund, frei von Gebrechen ſind, welche nach ihrem Lebensalter und Die Aufſtellungsplätze , die Zahl der daſelbſt aufzuſtellenden
80 Schäfer . 2987 ührer bisherigen Führung die Gewähr für ein ordnungsmäßiges Ver⸗ Droſchken und die hierbei einzuhaltend⸗ Reihenfolge werden von dem
ut halten bieten und welche des Fahrens und der Oertlichkeit kundig ſind. Bezirksamt ( Polizeikommiſſär ) feſtgeſetzt .

8 9950 15 2 0 e eee Als Aufſtellungsplätze werden borbehaltlich jederzeitiger Abän⸗

5 Groſcen
5
e e 8 eeee ausgeſtelt35 91 Nagerrg 80 ſchte 15 8

8
in ben ale beſtimmt :

„ uer , ctoria - Wagen etec. , Omnibuſſen und Stell⸗ Die ( lebertraguig auf e Droſchke chr⸗ Fruchtmarkt un eughausplanken ,0 wagen auf den öffentlichen Straßen und Plätzen der Stadt Mannheim zeitig bei dem Bezirksamt zu beantragen . 2. Ater Pfälger
46 zum Zwecke der gewerbsmäßigen Perſonenbeförderung innerhalb des Die aushilfsweiſe Führung einer anderen , als der in der Zu⸗ 3. Strohmarkt und Kapußzinerplanken ,
＋ Fahrbezirks , welcher die Gemarkung Mannheim und die in dem Tarif laſſungsurkunde bezeichneten Droſchte iſt , ſofern ſie länger als drei [

4 . Waſſerthurm ( neuer Pfälger Hof ) .
4. genannten Orte umfaßt , wird nur durch die auf erfolgte Anmeldung ] Tage dauert , nur mit polizeilicher Genehmigung geſtattet . 5. Hauptperſonenbahnhof , 7 5
in des beabſichtigten Betriehes ertheilte Zulaſſungsurkunde des Bezirks⸗ Die Entziehung des Fahrſcheins erfolgt durch das Betzirksamt . Das Halten an anderen Plätzen oder Hin⸗ und Herfahren in den
1 amts erlangt . Die Zulaſſung iſt eine ſtreng perſönliche und ſederzeit Der ee ekeer wird von der Entziehung des Fahrſcheins Straßen um Beſtellung zu ſuchen , iſt unterſagt , doch hindert diesön widerrufliche und wird nur an Perſonen ertheilt , welche nach ihrem benachrichtigt . Von dem Zeitpunkt der Eröffnung der bezirksamt⸗ nicht bei der Rückfahrt auf den Warteplatz Fahrgäſte auf Verlangen
85 Lebensalter ſowie ihrer bisherigen Führung die Gewähr für ein lichen Verfügung an darf der bon der Entziehung des Jahrſcheins aufzunehmen .

orbnungsgemäßes Verhalten bieten und welche des Fahreus ſowie der] betroffene Kutſcher bei Vermeiden Strafe und Entziehung der
50 Oertlichkeit kundig ſind . Zulaſſung nicht mehr als Droſchkenkutſcher verwendet werden .

Jeder Droſchkenunternehmer iſt verpflichtet , die ſämmtlichen
In der Zulaſſungsurkunde ſind die Zahl der nach vorheriger

Prüfung zum Betrieb zugelaſſenen Droſchken , ſowie die ihnen zu⸗
getheilten Nummern anzugeben .

Der Betriebsunternehmer hat bei eintretenden Veränderungen
binnen 3 Tagen für Ergänzung bezw . Berichtigung der Urkunde
Sorge zu tragen .

Die willkürliche Uebertragung der Nummer einer Droſchke auf
eine andere iſt unterſagt .

Jedoch dürfen bei Schneefall auch Schlitten in Betrieb genommen
berden , auf welche dann die Beſtimmungen dieſer Ordnung ent⸗

ſprechende Anwendung zu finden haben .

Pflichten der Droſchkenbeſitzer .

Die Droſchkenbeſitzer haben die an die Zulaſſung geknüpften
Bedingungen , ſowie die nachſtehenden Vorſchriften bezüglich der Form
und Ausſtattung der Fahrzeuge , des anzuwendenden Tarifs ſowie
der ſonſtigen Einrichtungen des Droſchkendienſtes genau einzuhalten .
Dieſelben ſind verpflichtet , die ſämmtlichen Droſchken , zu deren In⸗
bekriebſetzung ſie ermächtigt ſind , täglich auf den von dem Bezirksamt
beſtimmten Plätzen zum Gebrauche des Publikums bereit zu halten

und zwar in den Monaten Nobember , Dezember , Januar , Jebruar ,

März und April von Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr , in den übrigen
Monaten von Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr . 5

—

*
Die Droſchkenbeſitzer dürfen ſich zum Betriebe nur ſolcher

Droſchkenkutſcher bedienen , welche einen giltigen Fahrſchein beſitzen .
( Vergl .§ 7 der Vorſchrift . ) Jede Annahme und Entlaſſung eines
Droſchkenkutſchers iſt dem Betzirksamt binnen 3 Tagen anzugeigen .0 4

Die Droſchkenbeſitzer ſind dafür verantwortlich , daß die Fuhr⸗
werke und Pferde ſich ſtets in vorſchriftsmäßiger Beſchaffenheit be⸗
finden und daß die Droſchkenkutſcher im Dienſte ſtets die vorgeſchrie⸗
bene Dienſtkleidung tragen . Dieſelbe hat zu beſtehen , in dunkelblauem
Rock und dunkelblauer Tuchweſte mit einreihigen Metallknöpfen , Hals⸗
kragen , ſchwarzem Glanzhut mit breiter Silberborde , einem mit

Metallknöpfen beſetzten Mantel , ſchwarzen , im Sommer auch grauen
oder weißleinenen Hoſen . Statt des Glanzhutes kann im Sommer
ein ſchwarzer Strohhut mit Silberborde , im Winter eine Pelzmütze
getragen werden . Die Dienſtkleidung muß ſtets in ſauberem , nicht
gerriſſenem und nicht auffällig geflicktem Zuſtand erhalten werden .

Beſchaffenheit der Droſchken und der Geſpaune .
8 5
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Die Droſchken müſſen in gefälliger Form , ſolid und bequem
gebaut , ſauber lackirt , anſtändig ausgeſchlagen und ſtets in gutem
und reinlichem Zuſtand erhalten werden . Der Fußboden jeder
Droſchke muß mit einer reinlichen Fußdecke belegt ſein .

Jede Droſchke muß mit einer Einrichtung verſehen ſein , daß der

Vorrichtung zur Verſtändigung zwiſchen Fahrgaſt und Kutſcher muß
vorhanden ſein , ſofern nicht die Conſtruction der Droſchke die An⸗

bringung einer ſolchen unmöglich macht .
Die Inbetriebſetzung darf vor erfolgtem Eintrag in die Zu⸗

laſſungsurkunde und vor Zutheilung der Nummer durch das Bezirks⸗
amt nicht erfolgen. Die Nummer der Droſchke muß auf dem hinteren

Wagenkaſten an gut ſichtbarer Stelle und an beiden Seiten des Bocks

auf weißem Felde mit mindeſtens 6 em hohen Zahlen in ſchwarzer
Farbe aufgemalt ſein .

Jede Droſchke iſt zu beiden Seiten des Bocks mit Wagenlaternen

ſtellung und Benützung vom Eintritt der Dunkelheit bis zum Tages⸗
anbruch ſtets erleuchtet werden müſſen .

die Droſchkennummern in rother Farbe m

An Droſchken , welche für den Dienſt am Bahnhof beſtimmt ſind ,
ſind während der ganzen Dienſtzeit rechts am Kutſcherſitz an auf⸗
fälliger Stelle Blechſchilder mit der deutlich lesbaren Aufſchrift
„Bahnhofdienſt “ anzubringen .

Endlich iſt in jeder Droſchte an geeigneter , dem Fahrgaſt ſtets
deutlich ſichtbarer Stelle ein auf Pappdeckel aufgezogener , nuit der

Droſchtennummer und dem Stempel des Bezirksamts verſehener ,
ſtets fauber und lesbar zu erhaltender Abdruck dieſer Droſchken⸗
orbnung nebſt Taxordnung zu befeſtigen .

Die bei Schneefall etwa in Betrieb geſetzten Schlitten dürfen
auf den Halteplätzen anfahren , müſſen mit dem Droſchkentarif und

an auffälliger Stelle mit der Nummer derjenigen Droſchke verſehen
ſein , für welche der Schlitten eintritt . „ T0

Während der Dunkelheit haben die Schlitten ebenfalls Laternen
mit der Droſchkennummer zu führen . ( Vergl . auch § 48 der Straßen⸗
polizeiordnung für

4 5

Zaur Beſpannung der Droſchken dürfen nur ficher gehende

tige undwohlgenährte Pferde verwendet werden . Durchgr und
biſſige , ſowie mit anderen Fehlern oder Krankhe

it 6 Etm . hohen Zahlen

FEFͤ

—ͥ2m

5 7

an Stellen , wo aus ſtraßenpoligeflichen Gründen das Schrittfahren

5
Fahrgaſt die Thüren von Innen öffnen kann . Eine zweckentſprechende

mit weißem Glas zu verſehen , welche während der öffentlichen Auf : ;

Auf die vom Wagen abgerichteten Scheiben der Laterne ſind

wenn ein Fahrgaſt trotz wiederholter Verwarnung Ungehörigkeiten
nicht unterläßt .

nöthigen .

des Wag unr ſt micht
Fahrgäſte , welche Hunde mitbringen , dürfen denſelben nur mit

ſtimmung des Kutſchers in der Droſchte Platz geben .

verantwortlich .

laſſen des Wagens beranlaßt worden ſind ,
Jahrgeld für die vereinbarte Fahrt zu entrichten .

Der Droſchtenkutſcher hat während des Dienſtes die vorge⸗
ſchriebene Dienſtkleidung ( 8 4 der Vorſchrift ) zu tragen , eine richtig
gehende Taſchenuhr , den ihm ausgeſtellten Fahrſchein , ſowie die
Fahrmarke ( S 36 der Vorſchrift ) mit ſich zu führen und diefe Gegen⸗
ſtände den Polizeibedienſteten jederzeit auf Verlangen vorzuzeigen .

98 9.
Die Droſchkenkutſcher ſind verpflichtet , ſich im Dienſte anſtändig

und nüchtern zu berhalten und die Fahrgäſte höflich zu bedienen .
Dieſelben müſſen , wenn die Droſchke nicht beſetzt iſt oder einer der
in dieſer Vorſchrift aufgeführten Ausnahmefälle ( Vergl . § 8 12 , 13

und 14 der Vorſchrift ) vorliegt , Jeden , der es wünſcht , aufnehmen
und nach dem bezeichneten Ziele , ſofern daſſelbe nach dem Tarif zu
dem Droſchkenverkehrsgebiet gehört , fahren und zwar auf dem

kürzeſten Wege , wenn der Fahrgaſt nicht einen andern Weg eintzu⸗
ſchlagen wünſcht . Wegen bereits anderweit erfolgter Beſtellung ,
darf die Uebernahme einer Fahrt nur dann abgelehnt werden , wenn
die Beſtellung durch Aufſtecken eines Blechſchildes mit der beiderſeits
deutlich lesbaren Aufſchrift „Beſtellt “ auf der rechten Seite des
Kutſcherſitzes erkennbar gemacht iſt .

dies mit der Leitung und Beaufſichtigung des Fuhrwerks verträglich
iſt , Hilfe zu leiſten und auf das Gepäck während der Fahrt acht
zu geben . 5

Bei der Ankunft am Hauptperſonenbahnhof iſt der Kutſcher nur
gehalten , beim Abladen des mitgeführten Gepäcks der Fahrgäſte be⸗
hilflich zu ſein .

Das Verlaſſen der

gebäudes iſt unterſagt .
Auch iſt der Kutſcher verpflichtet , auf Verlangen der Fahrgäſte

unentgeltlich beim Ein⸗ und Ausſteigen die Thüre zu öffnen und zu
ſchließen und ſowohl vor Beginn der Fahrt als während derſelben
das Verdeck des Wagens auf⸗ bezw . niederzuſchlagen und die Feuſter
zu öffnen oder zu ſchließen . Hat der Fahrgaſt Gegenſtände in der
Droſchke liegen laſſen , ſo muß ſich der Kutſcher bemühen , dieſelben
wenn thunlich dem Eigenthümer ſofort wieder zuzuſtellen , oder aber
ſolche bei der Unmöglichkeit ſofortiger Zuſtellung binnen längſtens 24
Stunden auf der nächſten Polizeiſtation abzuliefern . Ueber die Ab⸗
lieferung wird eine Beſcheinigung ausgeſtellt .

§8 10.

Während der Fahrt ſind die Pferde beſetzter Droſchten ſtets in
kurzem Trabe zu halten , ausgenommen , wenn der Fahrgaſt das
Schrittfahren ausdrücklich verlangt , bei beſonders langen Touren und

Droſchte und das Betreten des Bahnhof⸗

erforderlich oder angeordnet iſt .

8 11 .

Den Droſchkenkutſchern iſt unterſagt :
1. Die Lenkung der Pferde während des Dienſtes einem Fahr⸗

gaſt oder überhaupt einem andern zu überlaſſen .
Gegen den Willen des Fahrgaſtes , welcher die Droſchke zuerſt

angenommen hat , noch andere Perſonen mit auf den Wagen
zu nehmen .

„ Zu rauchen , während Fahrgäfte in der Droſchle fitzen .
Ferſonen , zu dem Zwecke anzuſprechen , um diefelben zur

Fahrt oder zur Wahl eines Wagens zu beſtimmen .
5. Die Pferde auf der Straße au anderen als den Halteplätzen

oder unter Außerachtlaſſung der Beſtimmungen der Straßen⸗
polizei⸗Ordnung zu füttern .

In den Drofchken auf den Halteplätzen zu ſitzen . 5
Das Fuhrwerk ohne Aufſicht ſtehen zu laſſen , namentlich

daſſelbe behufs Beſuch von

laſſen .

2

48

Von den Fahrgüſten .

9 12 .

die Fahrt zu berweigern . Das Gleiche gilt bezüglich der Weiterfahrt ,

Letzteren Falls ift der Fahrgaſt zum Ausſteigen zu

Die Mitnahme von Sachen , welche geeignet ſind , das Innere
ens zu beſchädigen oder zu verunreinigen , iſt nicht geſtattet .

785

Der Kutſcher iſt für die Aufrechterhaltung dieſer Beſtimmungen
Fahrgäſte , welche aus den vorſtehenden Gründen zum Ver⸗

haben gleichwohl das

5 8 13 .
Schirme , Stöcke , Reiſetaſchen , kleine Handkoffer und ähnliche

Gepäckſtücke , deren Gewicht 10 Kilo nicht überſteigt , darf derFahr⸗
gaſt in das Innere der Droſchte mitnehmen , ohne hierfür eine Ver⸗

gütung entrichten zu müſſen . —

Größere Gepäckſtücke ſind auf dem Kutſcherbock unterzubringen

erde findvon der Benützung als Droſchlenpferde ausge⸗und muß hierfür die tarifmäßige Gebüßr entrichtet werden . Für

Beim Auf⸗ und Abladen des Gepäcks hat der Kutſcher , ſoweit

manns iſt unbedingt Folge zu leiſten .

Schankwirthſchaften zu ver⸗⸗

anderen Kutſcher iſt geſtattet , doch muß hievon dem am
ſanweſenden Schutzmann Mittheilung gemacht werden .

Perſonen , welche mit anſteckenden Krantheiten behaftet ſind , iſt

bezirks verweigern . Ebenſo iſt auch außerh

Droſchken , zu deren Aufſtellung er ermächtigt iſt , täglich auf den
nach der aufgeſtellten Standplatzliſte beſtimmten Plätzen zur Be⸗
nützung durch das Publikum bereit zu halten und zwar in den
Monaten November , Dezember , Januar , Februar , März und Apritk
bon Morgens 8 bis Abends 7 Uhr , in den übrigen Monaten von
Morgens ?7 bis Abenos 8 Uhr . Für den Bahnhofhalteplatz gelten
beſondere Beſtimmungen . ( Vergl . § 22 ff . dieſer Vorſchrift . )

15
Auf den Aufſtellungsplätzen haben ſich die Kutſcher hinterel

ander begw . je nach Beſchaffenheit des Platzes nebeneinander
aufzuſtellen , daß
fahren kann .

Bei der Aufſtellung hintereinander muß nach jeder Droſchke ſo
viel Raum bleiben , daß ein Jußgänger bequem hindurch gelangen
kaun , bei der Aufſtellung nebeneinander muß zwiſchen den einzelnen
Droſchken ſoweit Raum bleiben , daß der Wagenſchlag bequem ge⸗
öffnet werden kann und das Ein⸗ und Ausſteigen möglich bleibt .

Die vorderſte Droſchke in der Reihe der hintereinanderſtehenden
iſt als die erſte zu betrachten und hat , wenn der Fahrgaſt nicht eine
andere beſonders auswählt , den Vorzug .

Bei nebeneinander ſtehenden Droſchken gilt die am weiteſten
rechts aufgefahrene als die erſte . 97

5

Außerdem ſind bei der Aufſtellung der Droſchken auf den Halte
plätzen die beſonderen polizeilichen Anordnungen zu befolgen .

J18 .
Das Tränken und Füttern der Pferde darf innerhalb der Stadt

nur auf den Halteplätzen , nie während der Fahrt und überhaupt nur
in der nach der Straßenpoligsiordnung für Mannheim vor⸗
geſchriebenen Weiſe geſchehen .

Der als der erſte in der Reihe haltende Kutſcher darf weder
Füttern noch Tränken , ſondern muß auf dem Bock ſitzen und zur
ſofortigen Abfahrt bereit ſein .

Wird ein Kutſcher zur Abholung von Fahrgäſten beſtellt , ſo hat
er ſofort im Trab nach der Abholungsſtelle zu fahren .

8 19 .
Die Droſchkenbeſitzer ſind verpflichtet , die Aufſtellungsplätze ſtets

rein zu halten und dieſelben im Sommer bei trockenem Wetter min⸗
deſtens Zmal täglich mit Waſſer gründlich abzuſchwenken .

Kommen diefelben dieſer Verpflichtung nicht in genügend
Weiſe nach , ſo ſwird die Reinigung auf ihre Koſten durch die Polizei
behörde angeordnet .

*

10
jeder Wagen ſofort aus der Reihe biegen und weg⸗

Vom Bahndroſchtendienſt .

9 20 .

Die Inhaber nummerirter Droſchken ſind verpflichtet , bei Al
kunft jedes kursmäßigen Bahnzugs eine von dem Bezirksamt zu be⸗
ſtimmende Anzahl Droſchken nach der amtlich feſtzuſtellenden Stand⸗
platzliſte am Bahnhofe bereit zu halten . Droſchken , welche keinen
Bahndienſt haben , dürfen ſich am Bahnhof nicht aufſtellen .

Die Aufſtellung der Droſchken wird von dem am Ba
dienſtthuenden Schutzmann nach näherer Anordnung der Pol
behörde geordnet und überwacht . Den Anordnungen des Se

Die nach der Standplatzliſte zum Bahndienſt beſtimmten Dr
ken haben einen Schild , der die Aufſchrift trägt „Eiſenbahndienſt⸗
am Kutſcherſitze aufzuſtecken . Beſchaffenheit und Farbe

dieſe

Schildes unterliegt der polizeflichen Genehmigung .

§ 21 .
Die zum Bahndienſt beſtimmten Droſchken haben mind

5 Minuten vor Ankunft der Eiſenbahnzüge auf dem Platze
Wer den Bahndienſt verſäumt , wird beſtraft .

Die vorübergehende Uebertragung des Bahndienſtes auf eine

5

„ Die Bahnhofdroſchken dürfen jede ſofort zu vollziehende Fahr
ſer Fahrt auf dem kürzeſtenausführen , müſſen jedoch ſofort nach die

Wege nach dem Bahnhof zurückfahren .

4 9 22 .
Sobald die Ankunft der Züge ſignaliſirt iſt , haben ſich

Kutſcher zur Aufnahme von Fahrgäſten fertig zu halten . Kutſt
welche Reiſende zum Bahnhof bringen , haben am Hauptport
zufahren und ſofern ſie nicht zum Vahndienſt kommandirt find, nach
dem Ausſteigen der Fahrgäſte und Abladen des Gepäcks ohne Auf⸗
enthalt den Platz zu verlaſſen .

5

Faiür die Zeit zwiſchen der Ankunft derjenigen Züge , zu welchen
ſie befohlen ſind , brauchen die Eiſenbahndroſchkenkutſcher Fah
nicht anzunehmen .

Annahme und von Droſchken.
24 .

Keein Droſchkenkutſcher darf vom Halteplatz aus die Ueber
einer Fahrt innerhalb des in § 1 dieſer Vorſchrift bezeichneten

alb der
He

unbeſtellte Droſchkenführer zur
dingt verpflichtet .



Leere Droſchken lönnen bon den Halteplätzen
Straße aus zum Vorfahren an einen

emwiſſe n Punkt , wo der Fahr⸗
gaſt einſteigen will , gerufen werden , Die erfolgte Beſtellung iſt als⸗
bald auf die in § 9 Abſ . 1 oben vorgeſchriebene Weiſe erkennbar
zu machen .

Beſtellungen einer Droſchke nicht zu ſofortiger Benützung , ſon⸗

und bon derf Beſtellung berabredet oder vom Fahrgaſte ve rlaugt , noch bebor der
Kutſcher am Beſtimmungsorte entlaſſen wurde , ſo iſt für die
die Hälfte der Taxe für die Tourfahrt zu entrichten . Aendert ſich die
Perſonenzahl , ſo iſt die Rückfahrttaxe hiernach auf der Grundlage
der Taxe für die Tourfahrt , aber nach der Zahl der Zurückfahrenden
zu bemeſſen .

Tax - Ordnung
für das

öffenlliche Droſchlenſührutſen in der Hauplſtadt ZWaunheim.
J . für

Nur ga antirte Oualits .

— —bCTVTTTT 2 — — ——5 —— ů —
dern auf einen ſpäteren Zeitpunkt , iſt der im Dienſte befindliche Die Wartezeit zwiſchen Ankunft und Beginn der Rückfahrt iſt Perſonen⸗Kutſcher anzunehmen nicht verpflichtet . Nimmt er ſie aber an , ohneſ lediglich nach dem Tarif für Zeitfahrten in Anrechnung zu bringen , — 2 —. —
daß etwas Anderes über den Fahrpreis verabredet wäre , ſo hat wobei die Zahl der Perſonen zu Grunde gelegt wird , welche die Fahrſtrecken 12
er keinen Anſpruch auf Bezahlung für die Zwiſchenzeit , ift aber ] Tourfahrt vollendet haben . ＋4 70 ＋4 4ſeinerſeits bei Strafvermeiden verpflichtet , die Beſtellung genau ein⸗ Nimmt die Wartezeit nicht mehr als die Hälfte des regelmäßigenele Zeitaufwandes für die Hinfahrt in Anſpruch , ſo iſt hierfür eine be⸗J . ſtelle e 1 SedIſt der Kutſcher Mangels Beachtung der Vorſchrift im Abſ . 2ſondere Vergütung nicht zu leiſten . r lb n Rir flletzter Satz dieſes Paragraphen gehalten , in der Zwiſchenzeit eine 5 10 eden Seiten 1010 eweitere Fahrt zu übernehmen , welche ihm ihrer Dauer wegen die 155

15
vorſtuadt bis zur Auffahrt 2

Erfüllung der zuerſt übernommenen Verpflichtung uanee macht , Wird die Jortſetzung der Fahrt durch Verſchulden des Kutſchers Bahnüberaangs , nach dem Aundennofe⸗ nachſo hat er , abgeſehen von der Straffolge , dem erſten Beſteller gegen⸗oder einem dieſem oder ſeinem Gefährt zugeſtoßenen Unfall un⸗ der Seckenheimesſtiaße bis zur Traſtieur⸗
über für entſprechenden Erſatz zu ſorgen . möglich , ſo iſt der Fahrgaft zur Zahlung des Fahrgeldes nicht ver⸗ ſtraße und umgekehrt —60 S00 1 2920

8 pflichtet , bezw . zur Zurückforderung des bereits Begahlten berechtigt . 2 Vom Perſonenbahnbof oder den Landungs⸗8 25 . Das Gleiche gilt bei erheblichen , ohne Schuld des Sahrtae ſtellen der Rheinſchiffe nach dem Jung⸗Die zum Bahndienſt aufgefahrenen Droſchken dürfen als „be⸗ eingetretenen Unterbrechungen , wenn dieſer auf die Fortſetzung der baßeh. der Neckarvorſtadt , bis 4 Querſtraße 5
ſtellt “ ( § 9 Abſ . 1) ſich nur dann bezeichnen , wenn die Beſtellung Fahrt deßhalb verzichtet . Als erheblich iſt die Unterbrechung jede ufglls ] durchgehend , der Käferthalerſtraße biszur Ab⸗ 4
von einem oder für einen Reiſenden erfolgt iſt , welcher längſtens dann anzuſehen , wenn dieſelbe länger dauert , ais die Hälfte des zwrigung der Feudenheimerſtraße und um⸗
innerhalb einer Viertelſtunde nach Aufſteckung des Beſtellzeichens ] Zeitaufwandes vom Beeginn der Fahrt bis zum Eintritt der Unter⸗ gekehrt — 801 1 — 120 140
mil einem Eifenbahnzuge ankommen wird . brechung. 3. Vom Perſonenbahnhof nach dem Elektri⸗

8 26 Macht der Fahrgaſt von dem Rechte des Verzichts auf die Weiter⸗ 0 Maynheim und umgekebrt 1 — 1020 140 1½0

Droſcht ubeſitzer , welche 155 ine Droſchke in Betrieb
fahet keinen Gebrauch , ſo iſt er ebenſo wie bei unerheblichen ihm

5
5 b e e eDroſchtenbeſitzer , 15 Lille Der Le. 2 180675 5 97 0 5 9 150 konder Vergüt 0 u 9

haben , ſind verpflichtet , Beſtellungen für Fahrten außerhalb der in 110 e Unterbrechungen , zu einer beſonderen Vergütung dem Jungbuſch , der Schwetzingervorſtadt ,
16 feſtgeſetzten Dienſtzeit anzunehmen , ſofern dieſelben während 55

dem Lindenhof bis zur Windeckſtraße , der
des vorhergehenden Tagesdienſtes erfolgen . § 34 . Seckenheimerſtraße bis zur Traitteurſtraße ,

. fd ne 5 Bei Heiebren
wird das Anhalten während der Fahrt in Käferthalerſtraße bis zur Abzweigung der

„ % die geienee der Feent eee ſ daee e des e ſee1 725 — 7
§ 35 . balb der Ringſtraße einſchließlich der Letz⸗eitfahrt iſt diejenige Fahrt , deren Taxe nach der Zeitdauer der 5 8epe 1 15 0 II ) , Tourf fahrt eine ſolch e, deren . Vorausbezahlung des Fahrgelds kann der Kutſcher in jedem eee ee

9 fah
5 59 1 5 d nach 5. Vom Innern der Stadt nach dem Elektri⸗ 5

Taxe im Voraus beſtimmt iſt (Tapordnung ) .
Falle verlangen ; bei Fahrten nach dem Theater , dem Vahnhaf und na

ſaaltsderk Meanhetur unnd ngetebrk —800 1 — 100 140
Der 9 k 5 ch it d tten Zeitfahrten ſolchen Orten , an oder nach welchen die Wagen in polizeilich geregelter 3 9 5 5

Fahrgaſt kann jedoch ſtatt der Tourfahrten Zeitfahrten 5 6. Fahrten zwiſchen zwei außerhalb der Ring⸗berlangen. Reihenfolge zu fahren haben , oder ein Aufenthalt am Ausſteigeplatz ſuße gelegenen Punkten 5 —80 —4] 10200 1ʃ440
Die Tourfahrt wird jedenfalls zur Zeitfahrt , wenn auf Wunſch nicht zuläſſig iſt , muß die Fahrtaxe vor dem Einſteigen verlangt und 7. Einfache direrte Fahrten von ein

des Fahrgaß tes die Fahrt im Schritt gemacht werden mußte ; hierauf entrichtet werden .
Punkte der Stadt nach folgenden Stellen

iſt auf das geſtellte Begehren der Fahrgaſt vom Kutſcher aufmerkſam Jedem Fahrgaſt hat der Droſchkenkutſcher gegen Begahlung des und umgekehrt :
zu machen . Fahrgeldes eine Fahrmarke auf welcher die be⸗ Bierkeller an der Käferkhalerſtraße . . 1420 1 1680J 1080

Für Fahrten innerhalb der Zone kommt der Tourtarif nur fürftreffende Wagennummer und der Zeittarif vermerkt iſt . Excerzierplatz , Infanteriekaſerne 1 % 104 16 % 180
eine ununterbrochene Fahrt in Anwendung ; wird die Fahrt unter⸗ Die Droſchkenbeſitzer haben die vorgeſchriebenen Fahrmarken Fabrikflaliunlnn 1020 140 10 180

brochen , ſo iſt dieſelbe nach dem Zeittarif zu bezahlen .
den in ihren Dienſten ſtehenden Droſchkenkutſchern einzuhändigen. Ae 77 ²x

Als Unterbrechung in dieſem Sinne wird nicht angeſehen : Formulare der Fahrmarken können bei dem Bezirksamte eingeſehen Mühlaugebiet 1020%% 1½0 160/ 180

2 ) bei Tourfahrten bon einer Stunde und mehr regelmäßiger werden .
8 Perſonenbahnhof bis Zonverwaltungg . 40 10 060 1080

Fahrzeit ein Aufenthalt von weniger als ½ Stunde oder mehrere Beaufſichtigung des öffentlichen Fahrweſens .
Aunenſat oe eboerwelce 1 — 135 10 1145

deß olhſgen, e 85
9 86 .

Nerſene bis Neckarſpitzze 120 120 . 1660 160e 2 25 65 1 1 rere 2 8 7 88 75 1818 0 fe 0
1700 5 e Die Beaufſichtigung des öffentlichen Fahrweſens , die Schlich⸗ 0 und Ginundde bic dg⸗9

tung der Streitigkeiten zwiſchen Kutſchern und dem Publikum und die riehafengebiet einſchließlich der Gips⸗
58 2 85 . 5 585 5 induſtrie und neues Gaswerk 1160/ 160 ( — 2 —§ 28 . Prüfung und Erledigung von Beſchwerden liegt dem Bezirksamt ob . Perſonenbahnhof und Innenſtadt bis

Der Droſchkenführer iſt verpflichtet , bei Zeit⸗ und TourfahrtenStreitigkeiten wegen des Fahrgeldes werden gleichfalls von dent⸗
Waldhof und Atzelhof einſchließlich

den kürzeſten Weg einzuſchlagen , wenn nicht bei Zeitfahrten derf ſelben , jedoch vorbehaltlich des Rechtswegs , entſchieden . Zur Sicherung Weyl ' ſche Fabrik — 20 = 20ʃ 250
Fahrgaſt einen anderen , für die Droſchke fahrbaren Weg ſelbſt ] des Erfolges von Beſchwerden werden die Beſchwerdeführer veranlaßt , abriken an der Sandhofer Landſtraße „ 205 • 250 8 — . —
beſtimmt . Idie ihnen etwa gemäß § 35 der Vorſchrift ausgehändigten Fahrmarken Schießplätze im

Mfentheler
Wald 280 280 3½20 3½20

Dem Verlangen des Fahrgaſtes , langſam gefahren zu werden , vorzulegen . Rheinbäder — 8 — 80 120/ 1½0
iſt der Kutſcher nur bei Zeitfahrten zu entſprechen verbunden . 8 87 . Slefanſenpromenade bis zum Rondel ! — 2 — 20 20

*Viehhof an der Seckenheimerſtrage , „ 1 — — 14 40
§ 29 . In der erſten Hälfte des Monats Mai und Oktober wird alljähr⸗

Wohlgelegen „ „ 16 ( / % 1600( 2 — 2 —

Nachtfahrten beginnen in der Zeit vom 1. Mai bis 1. Oktobet lich durch einen von dem Bezirksamt beauftragten Polizeibeamten Neckarau bis zur Seilinduſtrie 1 42 — — 250 250
nach 10 Uhr, in den übrigen Mouaten nach 9 Uhr Abends und unter Anweſenheit des Gr . Bezirksthierarztes eine BVeſichtigung deb

1 FFHFFFHJJJ ) jCòCCC ( C0V (
endigen erſteren Falls um 6, letzteren Falls um 7 Uhr Vormittags . Fahrzeuge , der Pferde und der Bekleidung der Droſchkenkutſcher vor⸗ Rheingu 5 „ „ „ „ „ „ „ „ „ e

Für dieſelben iſt die doppelte Taxe zu entrichten . genommen . Zu der von dem Begzirksamt anberaumten Beſichtigung Feudenheimer Fähre 32
Wird die Fahrt vor 10 Uhr begtw . 9 Uhr Abends begonnen , ſo haben ſich die Droſchkenführer in Dienſtkleidung unter Mitführung ) ) ͤͤ 300 . — 4 —

iſt nur für denjenigen Theil der Fahrt die doppelte Taxe zu ent⸗ der Mäntel , ſowie ſämmtliche Droſchkenbeſitzer einzufinden . Das Peere 2 14J4250 2050 — . —
bichten , welcher nach 10 bezw . 9 Uhr ausgeführt wird . Für Fahrten , Ausbleiben oder verſpätete Erſcheinen wird nach 8 40 dieſer Vorſchrift Saßdhofen ã

9055 9050 4 — 4
pelche vor 6 bezw . 7 Uhr Morgens begonnen werden , aber überbeſtraft . Ludwigshafen bis Perfonenbahnhof . 150 180 2 — . —
dieſe Zeit hinaus findet für die Zeit nach 6 beziw . 7 Uhr § 88 .

Ludwigshafen bis Hemshof⸗Anilinfabrik . 2 — 2 — 250 250
nur die der einfachen Taxe ſtatt . Fahrzeuge , welche den bei der Zulaſſung zum öffentlichen Dienſt Renuplatz . 35

Von der Fahrtaxe . zu ſtellenden Anforderungen nicht mehr entſprechen und deren Aus⸗ a, gewöghnliche Tage 1020 1½20/ 160 10

§ 30 . beſſerung nicht mehr möglich iſt , werden durch Abnahme der Zu⸗ b.
Nach 110

1 ai a ung35 ückfahrt un ufenthalt währen
Die Fahrtape iſt nach der angefügten Taxordnung zu entrichten , laſſungsurkunde außer Betrieb

des Gr. Bezirkgthierarzles der Rennen 50 einſpänner M. 12. —
Der Droſchkenkutſcher iſt verpflichtet , den Fahrgäſten auf Befragen Pferde , welche ſich nach dem Gutachten des Gr. Bezirksthierargte

Zweiſpänner „ 20 . —
den ſchuldigen Betrag genau zu bezeichnen . Eine den Tarifſatz über⸗ nicht mehr gur Verwendung im öffentlichen Fahrweſen eignen , dürfen

91 5 5
1

0 asſord
ſopie

die Anf9rd von Trink⸗ nach Ablauf einer von dem Begzirksamt zu ſtellenden Friſt nicht mehr8 . e anderen Fahrten werden nach der
erung , ſopie die Anſorderung von Trinke

perwendet werden . Auf Verlangen wird ſchriftliche Ausfertigung . Zeit auf Grund des Zeittarifs berechnet .
5 e zwiſchen Fahrgaſt und Kutſcher ſind

des Gutachtens ertheilt . Wird den auf Grund der regelmäßigen erböbtch die Ta fir disSölſah
zuläſſig . Beſichtigung gemachten Auflagen e 115 15 um 50f .

euge und Geſchirre , ſowie der Bekleidung der Droſchkenkutſcher 10

6 15 1 ſie c merhele Ner 901080 Friſt ſo erfolgt neben Be⸗ II . Tarif für Seitfahrten .5 Utſchers und der erde , nich Agegen die Fä 1„ Un Ucken⸗
laſf kunde eeeereeeeeereneeeeeeg , arae

9 nſtrafung gemäß § 40 der Vorſchrift Entziehung der Zulaſſungsur N 53555 5 5 2

e , an.e be aüen begty . des Fahrſcheins , ſowie außer Dienſtſtellung des Fahrzeugs . Einſpänner Zweiſpänner

9 81 . 5 Fahrzeit Perſonen Perſonen Perſoneh Per oneh5 80 0 erſonen [ Perſonen Per
Die Zeitberechnung des Kutſchers bei Zeitfahrten iſt der Die beſondere Aufſicht über das Droſchkenweſen ſpird durch die 1 5

Fahrgaſt dann anzuerkennen verpflichtet , ietit der Kutſcher ihm Schutzmannſchaft geführt , deren Anordnungen ſämmtliche Droſchken⸗ l . 2 ae, e, ,

bor Beginn der Fahrt die Uhr vorgezeigt hat . Im Unterlaſſungsfalle ] kutſcher bei Vermeidung der Außerbetriebſetzung ihres Fahrzeugs und 9. ½ Stunde 8 „ eere
hagt der Kutſcher die Zeitangabe des Fahrgaſtes anzuerkennen . von Beſtrafung unweigerlich Folge zu leiſten haben . 85 Elnde 33 2 50 2 8C

Die Zeitberechnung für die Henfahrt beginnt von dem Augenblick § 40 . Weitere Zeitfahrten ent⸗
s Vorfahrens am Einſteigeort und endigt mit dem Ausſteigen des Zuwiderhandlungen gegen dieſe Vorſchriften werden auf Grund ſprechend mehr .

Fahrgaſtes . Bei Zeitfahrten nach den Vororten Neckarau , Käfer⸗ des § 134a P. St . . B. mit Geld bis zu 150 M. und im Unbefbring⸗ Lurxrusfahrten .e e e 8 . 5 3 rusfah
thal und Waldhof hat der Kutſcher für die leere Rückfahrt die Hälfte ſichkeitsfalle mit Wat beſtraft , ſofern nicht § 1471 und 1485 der Theater , Concert u. Bälle 1 — 1 50
des Fahrpreiſes für die Hinfahrt zu enee Bei Tourfahrten [ Gewerbeordnung , § 105 der Straßenpolizeiordnung für Mannheim Abholen bei Nachtzeit 2 — 2 50
iſt der Kutſcher verpflichtet , am Einſteigeort 5 Minuten unentgeltlich . Anwendung zu finden haben . Daneben bleibt dem Bezirksamt als Wartezeit bei Nachtzeit
zu warten ; für jede weiteren angefangenen 5 Minuten kann er ein Strafmittel gegen Droſchkenbeſitzer und Droſchkenkutſcher die Ent⸗ pro Stunde 1 Mark .

Wartegeld von 10 Pfennig beanſpruchen . ziehung der Zulaſſungsurkunde ( § 1 der Vorſchrift ) und des Fahr⸗ Für die Beförderung von Gepäckſtücken, deren Gewicht im Gan⸗
Tritt der Fahrgaſt ohne Verſchulden des Kutſchers eine Fahrkſcheins ( § 7 der Vorſchrift ) ſowie die Außerbetriebſetzung der Fahr⸗ zen 10 Kgr. überſteigt ( vergl . § 13 , Droſchkenordnung ) , gleichzeitig

nicht an , ſo hat der Kutſcher 50 Pfennig , oder wenn er länger als ] zeuge vorbehalten . Für das Verfahren ſind die Beſtimmungen in] mit dem Behrgelte, kommen
neben der Fahrtaxe folgende Sätze in20 Minuten warten mußte , Bezahlung nach der Zeit zu fordern . ] § 37 —40 der Gewerbeordnung , § 61 der Bad . Abrechnung :

Tritt der Fahrgaſt die Fahrt an , ſetzt ſie aber nicht fort , ſo hat er zur Gewerbeordnung maßgebend . — 1 von über 10 Kgr . bis
20 Pfennig

bei Zeitfahrten und bei Tourfahrten die volle Zeittaxe bis zum Auf⸗
11 50 55 bis zu 50 Kgr .

40hören der Fahrt zu bezahlen .

8 8 Wird dusgona 1 denbedraaf befördert, kann

573 volle Taxe nach Maßgabe der Taxordnung für die Perſonenbeför⸗
Wird die Benützung des Wagens zur Rückfahrt gleich bet der derung in Anrechnung gebracht werden .

Berſicherungsſtand über 44 Tauſend Policen . juwelen N Neuanfertigung Musikwer Ke, Fächer, Schmückk-
All N ˖ A lt Gold - u. Siiberwaaren JJgemeine Ell Ell 5 l f in reicher Auswahl . 22

8 1c
und LederwaarAI

ück⸗
Negrünbet 1883 . Zu Stuttgart . eorganiſrt 1885 . SUub. u. versllh . Bestscke ohmubke

9950 alte und neue Gemälde
ſte Zaeſellf itiakei Altenide - Waaren Juwelier Silbergegenständen verkaufe , um ſchnellſtens damit zu räumen , zu jedem au⸗Verſicherungsgeſellſchaft auf volle Gegengeitigkeit . 5

8 (kein versilb . Tafelgeräthe ) jeder Art zsetef ehmbaren Gebot . 28517 1
Lebens⸗, Ben eu - und Aapikalverſicherungen. Billigste Preise f

in eigener Werkstatt. Bened . Herrmann , Mtte, 4Aller Sewinn kommt ausschliesslich den Mitglledern
O 5 , 6 , Heidelbergerstrasse .

P , 15 .
der Anstaſt zu gut. 35 .

Billigſt berechnete e 5 Rentenbezüge . 8 Optische Gagenstände : Brillen , Zwieker , Operngläser gte . Ausführung meeeee FFFHCVVFUUTT
den eaeß beſondere 17979 2 Winter & Hosch, Weingrosshandlg .Sicherheitsſon — — 40 5

— 7 . 22 . Tel . 2121 .
Natere Auskunft , Proſpekte und Antragsformulare ver⸗ 2 — 3 ſhein Weine , Pfälzer Weine , Badische

5 2 55 . 77 * Gi 7 VFon 50 Pfg . an pro Liter und Flasche .

0

aunheim , und der Bevollmächtigte für da . 8 85 von 70 Pt
21hum Baden : L . Strauss , Naeeneee 51, 0 5 2＋ lniel

5.
Hes ,

842 Mosel Weine
5

an . 18 Hathweine 85

g . 23185 15 0 05 N Nouleau , „ 105 Champagner U. dect , an i 4
5

ogaac , Lirschwasser , Sherry, Malaga eio,
722775

. Sexauer Mach , 92 . 6 . e eAmalie Schatt ,
—

S e e e e
8 — 4 Küchenholz palier iſt das Ideal ſeber

Spezialität: Handſchuhe u . 885 Knick-Knack B . ſamen Hausfrau. Fabrif Kalvain 8
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